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Zahl: 09/2007 
 

Niederschrift 
 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
 

Datum:  Dienstag, 30.10.2007, um 19.30 Uhr 
 
Ort:   Sitzungssaal der Stadtgemeinde Mureck 

 
 
Erschienen sind: 
Bürgermeister Josef Galler 
Vizebürgermeisterin Waltraud Sudy  
Finanzreferent Ernst Walisch  
 
 
Österreichische Volkspartei 
Mag. Karl Kohlberger 
Ing. Bernd Frohnwieser 
Prof. Mag. Walter Rehorska 
Helmut Neubauer 
Gerald Radl 
 
 
Sozialdemokratische Partei Österreichs 
Walter Kozel 
Martin Pock 
Daniela Derwaritsch 
Heinz Kraßnitzer 
 
 
Die Grünen – Die Grüne Alternative 
Rudolf Kolleritsch 
 
 
Entschuldigt war: 
Ing. Margarete Edelsbrunner 
Mag. Maria Elisabeth Breuss 
 
 
Protokoll: 
Stadtamtsdirektor Gernot Schutz (Band 42, Spur 3) 
 
Zuhörer: 
Aloisia u. Gerd Kotzke, Adelheid Matz
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Tagesordnung 

 
TOP: GZ: Gegenstand: 

I. 
 

004-1 Fragestunde gem. § 54/(4) Stmk. Gemeindeordnung 

II. 
1. 

004-1 Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 26.09.2007, 
Zahl 08/2007; Genehmigung 

2. 004-1 Berichte aus den Ausschüssen 
3. 

 
032 Herstellung der Grundbuchsordnung gem. § 15 

Liegenschaftsteilungsgesetz 
 

4. 
 

 
839-1 

Essen auf Rädern 
a) Menüpreis 
b) Festsetzung der Gebühren 

5. 015-2 Murecker Kontakte; Inseratenbeitrag 
6. 

 
612 SSK; Kaufanbot Grundstück Nr. 1274 für Rohstoffgewinnung 

7. 891 Ausschreibung Badbuffet 
8. 015 Homepage der Stadtgemeinde Mureck 
9. 853 Wohnungsvergaben *) 
10. 011-9 Personalangelegenheiten *) 
11. 062-1 Ehrungen *) 
12.  Allfälliges 

*) = nicht öffentliche bzw. vertrauliche Tagesordnungspunkte 
 
 

Durchführung 
 
Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeinderäte und die Zuhörer, stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 

I. Fragestunde gemäß § 54 (4) Stmk. Gemeindeordnung 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 

II.  
1. Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 26.09.2007, Zl.: 08/2007; 

Genehmigung 
 
Den Gemeinderatsmitgliedern ist ein Entwurf des Protokolls zugegangen. Nachdem 
keine Änderungswünsche vorgebracht werden, stellt der Bürgermeister den Antrag, 
das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 26.09.2007, Zl. 08/2007, in vorliegender 
Form zu genehmigen. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

2. Berichte aus den Ausschüssen 
 
Bürgermeister Galler berichtet, dass für die Rathausturmuhr eine neue Elektronik 
angeschafft wurde sowie der erste Bauabschnitt des digitalen Leitungskatasters im Wert 
von rund € 7.000,- an die Firma Innogeo vergeben wurde. Weiters teilt der 
Bürgermeister mit, dass seitens der Bewohner der Häuser H.-G.-Stürgkh-Straße 12 – 16 
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ein Ansuchen um Errichtung von Parkplätzen gestellt wurde. Dieses wird derzeit 
geprüft. Dazu ergänzt er noch, dass bereits machbare Projektideen vorhanden sind. 
 

3. Herstellung der Grundbuchsordnung gem. § 15 
Liegenschaftsteilungsgesetz 
 
Bürgermeister Galler erläutert anhand eines Planes, dass im Bereich der LBS-
Lehrwerkstätten dem Grundstück Nr. 1239/14, welches öffentliches Gut darstellt, ein 
ca. 1 Meter breiter Streifen zugeschrieben werden soll. Der übertragene Bereich wird in 
weiterer Folge auch als Zufahrtsstraße zur Landesberufsschule Mureck dienen. 
Bürgermeister Galler stellt sodann den Antrag, den vorliegenden Teilungsplan GZ 
17.323A der Vermessung Legat ZT Gmbh, Mureck, zu beschließen und den Antrag auf 
Herstellung der Grundbuchsordnung gem. § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz zu 
beantragen. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

4. Essen auf Rädern 
 
a) Menüpreis  b) Festsetzung der Gebühren 
 
Bürgermeister Galler berichtet, dass über dieses Thema bereits mehrmals beraten 
wurde. Er bringt nochmals vor, dass mit Schreiben vom 03.07.2007 von den für Essen 
auf Rädern kochenden Wirten ein Antrag auf Erhöhung des Menüpreises von € 5,00 auf 
€ 5,50 inkl. USt. gestellt wurde. Der Bürgermeister bringt vor, dass die letzte 
Menüpreiserhöhung im Jahre 2002 stattgefunden hat und seitdem die Produktionskosten 
enorm gestiegen sind. GR Kozel bringt vor, dass dies für Ausgleichszulagenbezieher 
eine Mehrbelastung von € 15,- bedeuten würde. Bürgermeister Galler bringt vor, dass 
auch die Ausgleichszulage in den vergangenen Jahren entsprechend erhöht worden ist. 
GR Kollertisch bringt vor, dass die Lebensmittelpreise vor allem in der Sparte der 
Milchprodukte in den vergangenen Jahren um 30 % gestiegen sind. GR Derwaritsch 
spricht sich ebenfalls gegen eine Erhöhung des Menüpreises aus. 
Bürgermeister Galler befürchtet, dass bei einer Ablehnung möglicherweise die Qualität 
der Essen leiden wird. Weiters haben Erhebungen und Nachfragen bei anderen 
Anbietern ergeben, dass die Stadtgemeinde Mureck den günstigsten Preis auch noch 
nach Erhöhung des Menüpreises anbietet. So bietet der Gasthof Fabiani das Menü um € 
6,50 und der Gasthof Bader das Menü um € 5,70 für die Bewohner von Deutsch Goritz 
und um € 6,-- für die Bewohner der Umgebung an. FR Walisch wendet ein, dass bei 
diesen Preisen vermutlich auch die Zustellung durch die Wirte beinhaltet ist, bei den 
Murecker Wirten die Zustellung aber durch die Gemeinde erfolgt. BGM Galler 
entgegnet dem, dass bei Fabiani und Bader die Zustellung noch extra zu bezahlen ist. 
Nach eingehender Diskussion stellt der Bürgermeister den Antrag, den Preis für 
Essen auf Rädern für Murecker Wirte mit 01.01.2008 mit € 5,50 inkl. USt. je Essen 
festzulegen. Der Antrag wird mit 8 gegen 5 Stimmen (FR Walisch, GR Kozel, GR 
Derwaritsch, GR Pock, GR Kraßnitzer) angenommen. 
 

5. Murecker Kontakte; Inseratenbeitrag 
 
Bürgermeister Galler teilt mit, dass es seitens des Redaktionsteams der „Murecker 
Kontakte“ einen neuen Vorschlag für die Festsetzung der Gebühren für Inserate gibt. 
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Dieser lautet wie folgt (Preise exkl. Werbeabgabe u. USt.): 
 
1/1 Seite € 209,- 
1/2 Seite € 113,- 
1/3 Seite €   76,- 
1/4 Seite €   58,- 
1/8 Seite €   28,- 
 
Für Betriebe, welche in Mureck ihren Firmensitz haben, soll ein Nachlass in der Höhe 
von 15 % gewährt werden. 
 
Bürgermeister Galler ergänzt dazu, dass Murecker Betriebe, welche auch im Ort die 
Kommunalsteuer abliefern, einen Vorteil haben sollten. 
FR Walisch ist der Meinung, dass die Gemeinde froh sein sollte, wenn von auswärts 
Geld (für Inserate) nach Mureck kommt und auswärtige Betriebe, wenn sie in Mureck 
inserieren, dabei nicht schlechter behandelt werden sollten, als Murecker Betriebe. 
Weiters fragt er an, ob es den Jahresrabatt nicht mehr geben soll. Bürgermeister Galler 
teilt dazu mit, dass dieser selbstverständlich erhalten bleibt. 
 
Sodann stellt der Bürgermeister den Antrag, die Inseratenbeiträge, wie erwähnt, 
anzupassen und Betrieben, welche in Mureck ansässig sind, einen Nachlass in der Höhe 
von 15 % zu gewähren. Der Antrag wird mit 8 gegen 5 Stimmen (FR Walisch, GR 
Kozel, GR Pock, GR Derwaritsch, GR Kraßnitzer) angenommen. 
 
Bürgermeister Galler bringt vor, dass sich die SPÖ mit dieser Entscheidung gegen die 
Murecker Wirtschaft stellt. FR Walisch bringt vor, dass sich die SPÖ nicht gegen die 
Murecker Wirtschaft stellt, aber auswärtige Betriebe nicht schlechter als Murecker 
Betriebe behandelt werden sollten, wenn sie in den „Murecker Kontakten“ inserieren 
und damit Geld nach Mureck bringen. 
 

6. SSK; Kaufanbot Grundstück Nr. 1274 für Rohstoffgewinnung 
 
Bürgermeister Galler berichtet, dass bei der am 22.10.2007 stattgefundenen 
Bürgerversammlung bereits über dieses Thema mit betroffenen Anrainern diskutiert 
wurde und auch Vertreter der SSK das Projekt vorgestellt haben. 
 
Weiters bringt der Bürgermeister vor, dass, wie bereits bekannt ist, ein Kaufanbot der 
Firma SSK für das Grundstück Nr. 1274 vorliegt. Bürgermeister Galler teilt mit, dass 
für ihn ein Verkauf des Grundstückes nicht in Frage kommt und er sich lediglich eine 
Wegverlegung vorstellen kann. Diese wiederum muss auf Kosten der SSK erfolgen und 
zudem an bestimmte Bedingungen geknüpft werden. Bürgermeister Galler macht den 
Vorschlag, folgende Bedingungen aufzunehmen: 
 

• Errichtung eines Erdwalls von mindestens 2 Meter Höhe 
• Es darf keine Schotterbrechanlage auf Murecker Gemeindegebiet errichtet 

werden 
• Der Schotterabtransport muss in Richtung Norden, wie bei der 

Bürgerversammlung angekündigt, erfolgen 
• Die Nachnutzung muss im Sinne des Konzeptes „Biotopia“ von Herrn Kofler 

erfolgen 
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• Erfüllung der Auflagen durch etwaige Rechtsnachfolger 
• Der Abbau darf nur an Werktagen erfolgen 

 
FR Walisch möchte die ergänzende Bedingung aufnehmen, dass mit dem Abbau nicht 
vor 07.00 Uhr Früh begonnen werden darf. 
 
FR Walisch fragt an, wie man sich diese Vereinbarung mit der SSK vorstellen kann. 
Bürgermeister Galler teilt mit, dass vorerst der SSK in Beantwortung ihrer Anfrage vom 
27.07.2007 der Beschluss des Gemeinderates übermittelt werden soll. Anschließend 
wird abzuwarten sein, wie die SSK darauf reagiert. GR Mag. Kohlberger bringt vor, 
dass die SSK bei Annahme der Forderungen der Gemeinde diese auch für ein etwaiges 
amtliches Verfahren akzeptieren muss. 
 
Nach einer längeren Diskussion stellt der Bürgermeister den Antrag, das Kaufanbot 
der SSK für das Grundstück Nr. 1274 nicht anzunehmen, jedoch einer Verlegung des 
Weges 1274 auf Kosten der SSK entlang des ausgewiesenen Abbaugebietes mit 
folgenden Auflagen, die in das behördliche Verfahren aufgenommen werden müssen, 
zuzustimmen. 

• Errichtung eines Erdwalls von mindestens 2 Meter Höhe 
• Es darf keine Schotterbrechanlage auf Murecker Gemeindegebiet errichtet 

werden 
• Der Schotterabtransport muss in Richtung Norden, wie bei der 

Bürgerversammlung angekündigt, erfolgen 
• Die Nachnutzung muss im Sinne des Konzeptes „Biotopia“ von Herrn Kofler 

erfolgen 
• Abbau nur an Werktagen und nur ab 07.00 Uhr 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

7. Ausschreibung Badbuffet 
 
Bürgermeister Galler berichtet, dass der derzeitige Pächter, Herr Herwig Steinkellner, 
den Pachtvertrag mit der SFZA GmbH aufgelöst hat. Nunmehr ist das Badbuffet neu 
zur Verpachtung auszuschreiben. 
Bürgermeister Galler bringt vor, dass die Ausschreibung gleich wie im Jahre 2002 
durchgeführt werden soll und stellt den entsprechenden Antrag. Der Antrag wird 
einstimmig angenommen. 
 

8. Homepage der Stadtgemeinde Mureck 
 
Bürgermeister Galler berichtet, dass bereits 3 Anbote für eine neue Homepage vorliegen 
und kurz vor der Sitzung noch ein weiteres Anbot eingelangt ist, sodass ein Vergleich 
der vorliegenden Angebote nicht möglich war. Bis zur nächsten bzw. bei der nächsten 
Sitzung sollen alle Anbieter eingeladen werden, ein Rohkonzept für die Erstellung einer 
neuen Internetpräsenz vorzustellen. 
Bürgermeister Galler setzt diesen Tagesordnungspunkt ab. 
 
Bürgermeister Galler stellt den Antrag, den Punkt „Akontierung Abgang der SFZA 
GmbH 2006/07“ unter TOP 13 der Gemeinderatssitzung zu behandeln. Der Antrag 
wird einstimmig angenommen. 
 

9. Wohnungsvergaben 
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Dieser Tagesordnungspunkt wird in der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung 
behandelt. 
 

10. Personalangelegenheiten 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wird in der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung 
behandelt. 
 

11. Ehrungen 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wird in der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung 
behandelt. 
 

12. Allfälliges 
 
a) Nächster Gemeinderatssitzungstermin 
 
GR Kolleritsch ersucht, die Sitzungstermine vorzüglich am Montag anzusetzen. 
 

13. Akontierung Abgang Sport- u. Freizeitanlagen der Stadt Mureck 
GmbH 
 
Bürgermeister Galler bringt vor, dass zur Abdeckung des Abganges der Sport- u. 
Freizeitanlagen der Stadt Mureck GmbH für die Geschäftsjahre 2006/2007 eine 
Akontozahlung bis zum Vorliegen der Bilanzen erforderlich ist. 
 
Diese soll in der Höhe von € 100.000,- für das Jahr 2006 und € 50.000,- für das Jahr 
2007 betragen.  
 
Bürgermeister Galler berichtet weiters, dass die Bilanz des EVU für das Jahr 2006 
bereits fertig gestellt ist und diese positiv bilanziert ist, sodass es zu einer 
Gewinnabfuhr seitens des EVU an die Stadtgemeinde kommen wird. 
 
FR Walisch fordert, dass der bei der Gemeinde offene Betrag der SFZA von € 80.000,- 
nach Erhalt sofort an die Stadtgemeinde Mureck überwiesen wird. BGM Galler erteilt 
dafür seine Zusage. 
Sodann stellt Bürgermeister Galler den Antrag, der Sport- u. Freizeitanlagen der 
Stadt Mureck GmbH eine Akontozahlung für den Abgang in der Höhe von € 150.000,- 
für die Jahre 2006/07 wie erwähnt zur Auszahlung zu bringen. Der Antrag wird 
einstimmig angenommen. 
 
 

Ende der Sitzung: 20.55 Uhr 
 
Der Bürgermeister:     Die Schriftführer: 
 
 
 
(Josef Galler)      (Vizebgm. Waltraud Sudy) 
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       (FR Ernst Walisch) 
 
 
 
       (GR Mag. Maria Elisabeth Breuss) 


